
1. Meine Arbeit mit Kindern und Jugendlichen ist geprägt von einem respektvollen Umgang, Wert-

schätzung und Vertrauen. Ich achte die Persönlichkeit und Würde der mir anvertrauten jungen Men-

schen und behandle alle Kinder und Jugendlichen gleich.

2. Ich verpflichte mich, alles in meiner Macht Stehende zu tun, mir anvertraute Kinder und Jugendli-

che vor jeglicher Form von Gewalt zu schützen.

3. Ich versichere einen verantwortungsvollen Umgang mit Nähe und Distanz. Individuelle Grenzen

von Kindern und Jugendlichen respektiere ich. Dies bezieht sich insbesondere auf die Intimsphäre der

jungen Menschen. Ich beachte dies auch im Umgang mit Medien, insbesondere bei der Nutzung von

Internet und mobilen Geräten.

4. Ich fühle mich dem Schutz der mir anvertrauten Kinder und Jugendlichen verpflichtet. Wenn sich

mir Kinder oder Jugendliche anvertrauen, höre ich zu und nehme sie ernst. Bei Übergriffen oder For-

men seelischer, körperlicher oder sexualisierter Gewalt gegen Kinder und Jugendliche behandle ich

Dinge vertraulich, kenne meine Ansprechpersonen und bespreche mit diesen das weitere Vorgehen.

Im Krisenfall informiere ich die Verantwortlichen auf Leitungsebene und ziehe professionelle Hilfe

und Unterstützung hinzu. Der Schutz der Kinder und Jugendlichen steht dabei an erster Stelle.

5. Ich bin mir bewusst, dass jede grenzüberschreitende oder sexualisierte Handlung mit und an

schutzbefohlenen Minderjährigen disziplinarische und/oder strafrechtliche Folgen haben kann.

6. Ich versichere, dass ich nicht wegen einer Straftat im Zusammenhang mit sexualisierter Gewalt

rechtskräftig verurteilt worden bin und auch kein dahingehendes Ermittlungsverfahren gegen mich

eingeleitet worden ist. Falls ein Ermittlungsverfahren eingeleitet wird bin ich verpflichtet, dies der

Leitungsebene auf der ich aktiv bin (ggf. auch der nächst höheren Ebene), sofort mitzuteilen.

Mit dieser Verpflichtungserklärung engagiere ich mich für einen sicheren und verlässlichen Rahmen 

im Umgang miteinander. Ziel ist der Schutz von Kindern und Jugendlichen vor jeglicher Form von Ge-

walt. Mit meiner Unterschrift verpflichte ich mich, das Vertrauen der Kinder und Jugendlichen und 

die eigene Machtposition nicht auszunutzen. 

____________ ____________________________ ___________________ 

Datum   Name in Druckbuchstaben  Unterschrift 

Landeshauptstadt Dresden 
Jugendamt 

Selbstverpflichtungserklärung 
Zum Wohl und zum Schutz der uns anvertrauten jungen Menschen im 
Rahmen von Veranstaltungen des Ferienkalenders der Landeshauptstadt 
Dresden 




